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Deutsch
Vor dem Zusammenbau alle Treppenteile aus der Verpackung nehmen. Die Teile auf einer großen Fläche auflegen 
und ihre Anzahl überprüfen (TAB. 1, A = Code, B = Anzahl).
Zum Lieferumfang gehört auch eine DVD, die Sie sich vor der Montage ansehen sollten.

Vorbereitende Arbeiten

Die Buchsen D32 mit den Ringmuttern D33 auf den Stufen L02 befestigen und mit der Hand festziehen. 	1.	
	 Die Teile C13 und C31 in die Buchsen D32 einsetzen (Abb. 2) und so drehen, dass die Bohrung des Stifts zur 	
	 Treppenmitte gerichtet ist.

Die Geschosshöhe exakt messen, um die Anzahl der Distanzringe D03 zu bestimmen (TAB. 2).2.	
Die Distanzstücke (D14, D03 und D02) zu einem Stück zusammensetzen. Auf dieselbe Weise die Distanzstücke 	3.	

	 (D04, D03 und D02) zusammensetzen.

Montage

Die Stelle für die Befestigung der Basis G03 bestimmen, indem das Podest E03 umgedreht auf den Fußboden 	4.	
	 gelegt wird. Den Mittelpunkt des Abstandhalters der Stufe kennzeichnen (Abb. 3).

Das Element G03 als Bezugspunkt für die 3 Befestigungslöcher verwenden, die mit einem Bohrer Ø 14 mm auf 	5.	
	 dem Fußboden auszuführen sind.

Die Basis zusammensetzen (G03+B17+B46) (Abb. 1).6.	
Die Basis (G03+B17+B46) endgültig mit den Elementen B13 auf dem Fußboden befestigen (Abb. 1).7.	
Das Rohr G02 auf die Basis (G03+B17+B46) aufschrauben (Abb. 1).8.	
Die Distanzstücke (D14+D03+D02) einsetzen (Abb. 4).9.	
Die Basisabdeckung D05 aufsetzen (Abb. 4).10.	
Die erste Stufe L02 über das Rohr G02 ziehen. Anschließend nacheinander ein Distanzstück (D04+D03+D02), 	11.	

	 die nächste Stufe L02 usw. einsetzen. Die Stufen abwechselnd nach rechts bzw. links ausrichten, um das 	
	 Gewicht gleichmäßig zu verteilen (Abb. 4).

Sobald das Ende des Rohrs (G02) erreicht ist, das Element B47 und dann das nächste Rohr G02 festschrauben 	12.	
	 und anschließend mit der Treppenmontage fortsetzen (Abb. 4).

Sobald das Ende des Rohrs G02 erreicht ist, die Elemente B46 und G01 festschrauben (das Element G01 	13.	
	 so festschrauben, dass es die Treppenhöhe um ca. 15 cm überragt. (Abb. 5). Mit dem Einsetzen der Stufen 	
	 fortfahren, wobei das in den Distanzstücken (D04+D03+D02) der nicht auf der Treppenspindel G02 zentrierten 	
	 Austrittsstufen L02 eingesetzte Element D01 verwendet wird.

Zuletzt das Podest E03 einsetzen. Die Teile B05 und B04 einsetzen und das Element B03 so festziehen, dass 	14.	
	 die Stufen noch gedreht werden können (Abb. 1).

Befestigung des Podests

Mit einem Bohrer Ø 14 in Übereinstimmung mit den Bohrlöchern auf dem Flansch für die Deckenbefestigung 	15.	
	 Bohrlöcher ausführen.

Das Element B13 endgültig festziehen (Abb. 1).16.	

Zusammenbau des Geländers

Die Laufrichtung der Treppe wählen und die Stufen L02 fächerartig auseinander ziehen (Abb. 6). Die Treppe kann 	17.	
	 nun bestiegen werden.

Die exakte Position für das Bohrloch Ø 9 mm bestimmen, das auf dem Podest E03 auszuführen ist. Das Maß 	18.	
	 auf den Stufen L02 als Bezug nehmen.

Den ersten Geländerstab C07 (h = 1230 mm) auf dem Podest E03 positionieren:  19.	
	 1) die Steigung zwischen der Stufe L02 und dem Podest E03 abmessen und 2,5 cm hinzufügen,  
	 2) auf dem Podest E03 ein Bohrloch mit einem Bohrer Ø 9 mm ausführen,  
	 3) das Endstück des Geländerstabs C07 abschneiden,  
	 4) die Elemente F01 mit Hilfe der Teile B44, B27 und B23 zusammensetzen,  
	 5) das soeben abgeschnittene Ende des Geländerstabs zwischen das untere Element F01 und die Stufe L02 	
	 einsetzen,  
	 6) die Elemente C31 der Stufe und des Podests festziehen,  
	 7) den restlichen Abschnitt des Geländerstabs C07 in das obere Element F01 einsetzen und mit dem Element 	
	 C31 befestigen (Abb. 1). Die Geländerstäbe C07 so positionieren, dass die Löcher des Elements B53 zur 	
	 Treppenmitte ausgerichtet sind und die Abschrägung des Elements zur Geländerinnenseite schaut.

Anschließend alle längeren Geländerstäbe C07 (h = 1230 mm), die die Stufen L02 miteinander verbinden, 	20.	
	 einsetzen. Nur das untere Element C31 der Stufe festziehen (Abb. 2).

Prüfen, ob alle eingesetzten Geländerstäbe C07 senkrecht stehen. Dabei sehr sorgfältig vorgehen, weil das 	21.	
	 Endergebnis der Montage davon abhängt.

Das Element B03 endgültig festziehen (Abb. 6).22.	
Das obere Element C31 der Stufe endgültig festziehen (Abb. 2).23.	
Nochmals kontrollieren, ob die Geländerstäbe C07 senkrecht stehen und ihre Position ggf. durch Wiederholung 	24.	

	 der unter den Punkten 21, 22 und 23 beschriebenen Schritte korrigieren.
Das Element F01 in Übereinstimmung mit dem ersten Geländerstab C07 auf dem Fußboden befestigen. Das 	25.	

	 Bohrloch mit einem Bohrer Ø 8 mm ausführen. Nachdem überprüft wurde, ob die Geländerstäbe perfekt 	
	 senkrecht stehen, die Teile B11, B12 und C31 verwenden (Abb. 1). Den Auflagepunkt des Teils F01 auf dem 	
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	 Fußboden mit Silikon abdichten.
Den ersten Geländerstab C07 (h = 1230 mm) um 35 mm kürzen und zusammen mit dem Verstärkungsteil C30 	26.	

	 positionieren (Abb. 1).
Den Handlauf A02 erwärmen, um ihn verformbar zu machen:  27.	

	 1) den Handlauf auf den Deckel der Holzkiste legen,  
	 2) den Handlauf langsam mit kontinuierlichen kreisförmigen Bewegungen wärmen,  
	 3) den Handlauf umdrehen und den Vorgang wiederholen (Abb. 8).

Den Handlauf A02 (unter Verwendung von Handschuhen) auf die Geländerstäbe C07 legen. Bevor der Handlauf 	28.	
	 wieder abkühlt, wird er in seinem unteren Teil mit einem Bohrer Ø 5 mm angebohrt und mit den Elementen B54 	
	 und B55 oben auf dem ersten Geländerstab C07 befestigt (Abb. 6).

Den größten Teil des überstehenden Handlaufs A02 abschneiden, damit er die Arbeiten nicht behindert.29.	
Den Handlauf A02 in Übereinstimmung mit den Löchern auf allen Elementen B53 anbohren und mit den 	30.	

	 Elementen B54 und B55 befestigen.
Rasch auch die restlichen Geländerstäbe C07 in die Stufen L02 einsetzen (bei Treppen mit Ø 120 nur ein 	31.	

	 Zwischenstab (h = 1135 mm). Bei Treppen mit Ø 140 und Ø 160 zwei Zwischenstäbe (h = 1100 und h = 1170 	
	 mm). Die Elemente C31 unter Beachtung ihrer senkrechten Stellung festziehen und mit den Elementen B54 und 	
	 B55 auf dem Handlauf A02 befestigen.

Den Handlauf A02 in Übereinstimmung mit dem ersten Geländerstab C07 der Treppe auf das endgültige Maß 	32.	
	 zuschneiden.

Das Ende des Handlaufs A02 erwärmen und das Element A03 mit dem Klebstoff X01 in den Handlauf A02 	33.	
	 einsetzen (zuvor den beim Schnitt entstandenen Grat entfernen) (Abb. 1).

Die Elemente C31, D32 und D33 endgültig mit dem Teil C36 festziehen.34.	
Die Montage des Geländers vervollständigen, indem die Elemente B82 in den unteren Bereich der 		 35.	

	 Geländerstäbe C07 eingesetzt werden (Abb. 1).

Montage der Balustrade 

Die Mittelsäule C04 auf dem Element G01 montieren, das aus dem Podest E03 herausragt (Abb. 1).36.	
Das Element B01 mit dem Teil C31 auf der Mittelsäule C04 befestigen und mit Silikon abdichten (Abb. 1).37.	
Die Elemente F01 mit Hilfe der Teile B89, B27 und B23 in den bereits auf dem Podest E03 vorhandenen 	38.	

	 Rutschschutz-Löchern befestigen. Dabei einen ähnlichen Abstand wie bei den zuvor montierten Geländerstäben 	
	 C07 einhalten (Abb. 1). Für fehlende Löcher einen Bohrer Ø 9 mm verwenden.

Die kürzeren Geländerstäbe C07 (h = 975 mm) in die Elemente F01 einsetzen, den Zwischenraum zweier 	39.	
	 Elemente mit Silikon abdichten und das Element C31 festziehen.

Die Anzahl der Stäbe C07 je nach Größe der Treppe mit Hilfe der Tabellen berechnen (Abb. 7).40.	
Den Handlauf A18 mit den Teilen B54 und B55 befestigen (Abb. 1).41.	
Den Endabschnitt des Geländers mit dem kleinen Abschnitt der Balustrade auf dem Podest  42.	

	 E03 verbinden. Dazu das Verbindungsstück verwenden, das durch Zusammensetzen der Teile A20, A03, 	
	 C92 und B08 entstanden ist (Abb. 7). Den Schnitt auf dem Handlauf A02 säubern und das Ende erwärmen. 	
	 Die Abschlussplättchen A03 des Verbindungsstücks mit dem Klebstoff X01 befestigen. Alles endgültig mit den 	
	 Schrauben C87 befestigen.

Abschließende Arbeit 

Um die Treppe im Mittelbereich zusätzlich zu stabilisieren, die Teile F09 an der Wand befestigen und unter 	43.	
	 Verwendung der Teile F08 mit den Geländerstäben C07 verbinden. Mit einem Bohrer Ø 8 mm ein Bohrloch 	
	 ausführen und die Teile B36, B37, B11 und B12 verwenden (Abb. 11).

Die Oberflächen aller Stufen von evtl. Schmutz und Eisenspänen säubern, die beim Bohren des Podests 	44.	
	 E03 auf die Stufen gefallen sind, um zu vermeiden, dass sich vorzeitig Rost auf der oberflächlichen Zinkschicht 	
	 bildet.

Eigenschaften der Außentreppe
Die Produkte PIXIMA bestehen aus erstklassigen Bestandteilen und wurden unter Einsatz bester technologischer 
Verfahren behandelt; das Modell STEEL ZINK zeichnet sich insbesondere durch folgende Merkmale aus:

Edelstahlschrauben.•	
Geländerstäbe aus vorverzinktem Blech mit zusätzlicher Kaltverzinkung der Schweißstellen.•	
Die Stufen und das Podest wurden mit robotisierten Verfahren verschweißt und durch Eintauchen in flüssiges 	•	

	 Zink bei 450°C verzinkt; zuvor erfolgte die Entfettung und Passivierung gemäß den Normen UNI E 14.07.000.0. 	
	 Zertifizierung ISO 9002.  
Feuerverzinkte Produkten haben die Eigenschaft, kleine, nicht perfekt beschichtete Stellen aufzuweisen.  
Es ist ebenso möglich, dass die verzinkte Oberfläche während der Montage beschädigt wird.
Um eine lange Haltbarkeit des Produkts zu gewährleisten, wird eine Flasche Flüssigzink mitgeliefert. 
Ausbesserungen können nach der Montage mit einem Pinsel vorgenommen werden. 
Es wird empfohlen, die Treppe von Zeit zu Zeit zu überprüfen und eventuell beschädigte Stellen mit gleichwertigen, 
im Handel erhältlichen Produkten auszubessern.
Feuerverzinkte Produkte werden mit der Zeit matt, was auf den normalen Oxidationsprozess des den 
Witterungseinflüssen ausgesetzten Zinks zurückzuführen ist.
Die Treppe kann sofort nach der Montage lackiert werden, wobei jedoch zuvor eine geeignete Grundierung 
aufzutragen ist. Keine besonderen Maßnahmen sind notwendig, wenn die Lackierung nach frühestens 12 bis 18 
Monaten erfolgt, während denen die Treppe den Witterungseinflüssen ausgesetzt war.

Nach Abschluss der Montage bitten wir Sie, uns Ihre Vorschläge und Empfehlungen über unsere Website 
www.pixima.it zu senden.
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Produkteigenschaften
kommerzielle Bezeichnung: STEEL ZINK
Typologie: Spindeltreppe mit rundem Grundriss

verwendete Materialien

STRUKTUR  
Beschreibung
bestehend aus Distanzhülsen (1) aus Metall (mit der 
Stufe verschweist) und Distanzringen (2) aus Plastik 
um die Zentralsäule im Baukastensystem (3) herum 
gestapelt und komprimiert 
Materialien
Distanzhülsen: Fe 370
Distanzringe: Nylon 66
Zentralsäule: Fe 370 verzinkt
Ausführung
Distanzhülsen: feuerverzinkt

STUFEN
Beschreibung
runde oder fächerartige Stufen (4) aus Metall um die 
Zentralsäule (3) herum gestapelt
Materialien
Stufen: Fe 370 Blech 25/10 stark
Ausführung
Feuerverzinkung

GELÄNDER
Beschreibung
bestehend aus auf den Stufen (4) befestigten, 
senkrechten Stäben (5) aus Metall und aus einem 
Handlauf (6) aus PVC  
Materialien
Geländerstäbe: Fe 370
Handlauf: PVC
Befestigungsteile (7): Nylon
Ausführung
Geländerstäbe: feuerverzinkt

REINIGUNG
mit einem weichen feuchten Tuch reinigen. kein  
Reinigungsmittel verwenden, die Lösungs- oder 
Scheuermittel beinhalten.

WARTUNG
ungefähr 12 Monate nach dem Einbau, die Festigkeit der 
einzelnen Schrauben überprüfen. eine Sonderwartung 
muss vom fachkundigen Personal durchgeführt werden. 
bitte wenden sie sich dafür an den Hersteller.

VORSICHTSMAßNAHMEN FÜR DIE 
ANWENDUNG  

die falsche und unangemessene Verwendung des 
Produkts vermeiden. eventuelle Beschädigungen oder 
nicht der Montageanleitung des Herstellers gemässe 
Einrichtungen können die vorgegebene Produktkonformität 
für ungültig erklären.

donnés d’identification du produit
denomination commerciale: STEEL ZINK
typologie: escalier helicoïdal à plan rond  

materiaux utilisés  

STRUCTURE 
description 
composee de entretoise (1) en métal (soudees a la 
marche) et cales (2) en plastique empilés et comprimés 
sur le pylone (3) modulaire central 
materiaux 
entretoises: Fe 370
cales: nylon 66
pylone: galvanisation a chaud
finition
cales: vernissage à chaud avec poudres époxy

MARCHES
description
marches (4) en metal circulaires empilés sur le pylone 
(3) central
materiaux
marches: tole Fe 370 epaisseur 25/10
panneau antidérapant: polypropylene 
finition
galvanisation à chaud

GARDE-CORPS
description
compose de colonnettes (5) verticales en metal fixees 
aux marches (4) et d’une main courante en PVC (6) 
materiaux
colonnettes: Fe 370
main courante: PVC 
fixations (7): nylon
finition
colonnettes: galvanisation a chaud

NETTOYAGE
nettoyer avec un chiffon souplé humidifié à l’eau, sans 
aucun produit contenant des solvants ou matières 
abrasives.  

ENTRETIEN
après environ 12 mois de la date d’installation, controler 
le serrage de la visserie et des differents elements. 
l’entretien extraordinaire doit etre executé par le 
personnel qualifié. contacter le producteur. 

PRECAUTION D’UTILISATION
eviter l’utilisation impropre et non conforme au 
produit. d’éventuelles alterations ou installations non 
correspondantes aux instructions du producteur peuvent 
invalider les conformites prétablies du produit. 
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